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Dort im Osten da lebt ein Mägdelein, das ist gar wunderschön
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Mit goldenem Haar und kirschrotem Mund so lieblich anzusehn
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Blümelein, Ringlein, Liebchen fein,
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bin dafür nicht gemacht,
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Mein Liebster ist ein Eisenhut,
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zieht mit mir in die Schlacht

All die Burschen im Ort überschlagen sich die schöne Maid zu frein

doch dies Feinliebchen ziert sich denn sie will ins Heer sich reihn!

Blümelein, Ringlein, Liebchen fein,

bin dafür nicht gemacht,

Mein Liebster ist ein Eisenhut,

zieht mit mir in die Schlacht

Als erster zu frei'n kommt ein Schweinehirt mit Wurst und gutem Speck

doch sie lacht nur laut und packt sich für den Marsch den Proviant gut weg

Blümelein, Ringlein, Liebchen fein,

bin dafür nicht gemacht,

Mein Liebster ist ein Eisenhut,

zieht mit mir in die Schlacht

Und als Zweiter versuchts der gute Schmied mit Ketten und Geschmeid

doch die Maid die will lieber ein gutes Schwert mit blitzeblanker Schneid!

Blümelein, Ringlein, Liebchen fein,

bin dafür nicht gemacht,

Mein Liebster ist ein Eisenhut,

zieht mit mir in die Schlacht

Und als Dritter da wagt es der kühne Vogt, will der Maid ein Häuslein baun

doch das Holz für die Tür nimmt sie lieber her um als Schild damit rumzuhaun

Blümelein, Ringlein, Liebchen fein,

bin dafür nicht gemacht,

Mein Liebster ist ein Eisenhut,

zieht mit mir in die Schlacht



Und als Vierter tritt an ein sehr schmucker Graf, bietet ihr ein Krönlein an

Doch die Maid wirfts weg, weil nur stählern Helm ihren Kopf richtig schmücken kann,

Blümelein...

Und als Fünfter stellt sich ihr ein Weibel vor, will zur Wachstund' sie verführn

doch die Maid läuft weiter an die Front, denn es gilt keine Zeit zu verlier'n

Blümelein...

Und als Sechster kommt gar der Hauptmann an, stellt sich schützend vor die Maid

doch schon bald in der Schlacht hat das gute Weib ihn von zu viel Feind befreit!

Blümelein...

Und als Siebter versucht's der Feldmarschall, nimmt sie den nicht, wen denn dann?

Doch mit Stahl auf dem Haupt und der Wehr in der Hand braucht die Maid doch keinen Mann!

Blümelein...

Und so zieht unsre Maid heut voller Stolz mit dem Ostheer durch das Land

und sie alle singen laut dass es nur so schallt jenes Lied das uns wohlbekannt:

Blümelein...

Blümelein...


